
Herbstausfahrt am 16. September 2018

Was für ein Kontrast zur letztjährigen Herbstfahrt mit Schneematsch auf dem Klausenpass! Um es gleich vor-
wegzunehmen: das Wetter spielte perfekt mit… wie perfekt, sollte sich bei der Mittagsrast zeigen. Doch der 
Reihe nach. Die Frühaufsteher trafen kurz nach acht Uhr auf dem Vorplatz des Restaurants Tricolore (ehe-
mals Metzgerstübli) in Oberwil-Lieli ein und standen erstmal vor verschlossener Türe. Nicht lange aber, und 
schon füllte sich das Lokal mit immer mehr MG-Teams. Der Einladung mit dem Hinweis «wir freuen uns auf 
eine zahlreiche Teilnahme» war ein voller Erfolg beschieden, sassen doch siebzehn (!) Teams an den Tischen 
und harrten der Dinge, die da kommen sollten. Erste Überraschung: Das Deckblatt zur Routenbeschreibung, 
von Hans, Tuya und Michele verteilt, trug mongolische Schriftzeichen – nun wissen alle, wie ihre Namen in 
dieser Sprache ausschauen! 

Pünktlich um neun Uhr rollten drei Gruppen MGs im 10-Minuten-Abstand durch die malerische Aargauer 
Landschaft. Bald wiesen die ersten Wegweiser aber Richtung Luzern, und schon durchquerten wir die gan-
ze Stadt vom einen bis zum anderen Ende, ohne uns zu verlieren. Nur ein MG verlor etwas: Leistung – und 
musste auf den letzten Metern vor der Wirtschaft Schützenhaus noch von vielen Händen auf den Parkplatz 
geschoben werden. Keine Frage war, ob unser treuer «Bordmechaniker» Fritz den lahmenden TC innert nütz-
licher Frist reparieren konnte. Konnte er natürlich… und so gesellten sich auch die letzten zu Kafi und Gipfeli 
zur Gruppe. Nach dem verdienten Halt rollten wir bei mittlerweile sehr angenehmen Temperaturen und Son-
nenschein auf der aussichtsreichen Uferstrasse dem Vierwaldstättersee entlang Sarnen zu. Kurz vor Sarnen 
dann die versprochene, grosse Überraschung: Anhalten, parkieren… und staunen! 

Was hier der «auch-MG-Fahrer» Edy von Wyl in seinem langen, bewegten Leben aus aller Welt alles zusam-
mengetragen hat, machte uns fast sprachlos. Ein richtiges Privat-Museum! Ein Haus, gefüllt mit technischen 
Spielereien und anderen Antiquitäten bis unters Dach. So haben wir uns nur aufs Erdgeschoss mit seiner 
eindrücklichen Oldtimer-Sammlung konzentriert. Hervorgestochen sind unter anderem zwei absolute Rari-
täten: ein Dampfmobil der amerikanischen Marke «Locomobile Steamcar» und ein Ford Modell K von 1906 
mit Messingkühler, noch älter als die T-Modelle. Nach der spannenden Führung durch den Museumsbesitzer 
hiess es Abschied zu nehmen, wollten wir nicht erst zur Zvieri-Zeit beim Mittagessen landen. 

Dank schönen Nebenstrassen war die Weiterfahrt locker im gemeinsamen Konvoi zu fahren. Kurve um Kurve 
schnauften die MGs den Berg hoch, um schliesslich auf einer Alp, dem Schwendi-Kaltbad auf 1440 m ü M., 
zu landen. Dank eigens für uns abgesperrtem Parkplatz und reservierten Sitzplätzen unter Sonnenstoren 
sassen bald alle mit knurrenden Mägen an den Holztischen und erwarteten das Mittagessen. Nach Älplerma-
kronen mit und ohne Koteletten, einem Dessert und einem zum Andenken an Erka von ihren Angehörigen 
gestifteten Kaffee… plötzlich ein allgemeines Raunen: es beginnt zu regnen! «Eigentlich» gemäss Wetterradar 
unmöglich, aber genau hier öffnete der Himmel seine Schleusen. Was alle zu den MGs rennen liess, wollten 
die doch eiligst zugedeckt werden. Aber nun das erwähnte Wetterglück: als alle fertig gegessen und bezahlt 
hatten, hörte der Regen so schnell auf wie er begonnen hatte. Ein kleiner Schabernack von oben? 

Hauptsache, wir konnten wieder «oben ohne» ins Entlebuch hinunter kurven. Weiter unten waren die Stras-
sen sogar trocken geblieben. Von nun an wurde individuell – wenn auch in spontanen Grüppchen – die 
Heimreise angetreten, aber für die meisten war Oberwil-Lieli ein vorletztes Ziel. Ein Ziel, das auf verschie-
densten Wegen quer über die hügelige Seenlandschaft angepeilt wurde. Nun sassen wir immer noch recht 
zahlreich auf der Terrasse, plauderten fröhlich und verabschiedeten uns nach und nach. Ein herzliches Dan-
keschön den Organisatoren Hans, Tuya und Michelle für einen überaus gelungenen Herbstausflug!
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